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Wir 

wünschen 

einen 

schönen 

Sommer! 

 

Parteienverkehrszeiten: 

Montag bis Freitag  

von 08:00 bis 11:30 Uhr 

Tel.: 02865/8206 

E-Mail: gemeinde@haugschlag.gv.at 

Sprechstunden 

des B¿rgermeisters: 

Montag und Donnerstag 

von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

Franz Kuben Tel. 0664/733 15 664 

 

Aus dem Inhalt:  

Bericht des Bürgermeisters 

Gratulationen 

Kindergarten   

Volksschule 

 

Informationsblatt  der 

Gemeinde Haugschlag 
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Werte GemeindebürgerInnen!  
Liebe Jugend! 
 
Das erste Halbjahr 2024 ist bereits vergangen, die EU-Wahl vom  
9. Juni liegt hinter uns. Vom 24. bis 28. Juni finden im Bereich des Rottaler 
Forstes, Gasthaus Perzy bis Zufahrt zum Schießstand Filmdreharbeiten 
statt. Die Landes- und Gemeindestraßen sind in diesem Bereich gesperrt 
bzw. nur eingeschränkt befahrbar. 
 

 

 
Aus der Gemeindevorstands- und Gemeinderatssitzung im April 2024: 
 
Der Gemeindevorstand hat den Ankauf von WebOfficeService und DKM-Service zum Preis von 
ú 650,- netto für die Aktualisierung der Karten und Grundstücksdaten von der Firma Gemdat 
Niederösterreich beschlossen. 
 

Die Übernahme eines Kostenanteils durch die Gemeinde für die Hauptuhr bei der Pfarrkirche 
Haugschlag in der Hºhe von ú 1.671,- wurden ebenfalls genehmigt.  
 

Der Auftrag für die Herstellung von Glasfaseranschlüssen von 4 Liegenschaften in Griesbach 
wurde an die Fa. Fibernex Glasfasertechnik GmbH, 3943 Schrems, zum Preis von ú 5.370,- 
netto vergeben. 
 

Im Gemeinderat wurden der Rechnungsabschluss 2023 und der 1. Nachtragsvoranschlag 2024 
beschlossen.  
 

Weiters wurde die Einreichung des Glasfaserprojektes gemeinsam mit den Gemeinden Eggern, 
Litschau, Kautzen und Reingers beschlossen. Die geplanten Projektkosten für die Gemeinde 
Haugschlag belaufen sich auf rund 1,6 Millionen Euro. 
 

Der Nationalrat hat im vorigen Jahr das Gesetz über einen Zuschuss zum Zweck der 
Finanzierung der Senkung von Gebühren für die Wasserversorgung, Abwasser- und 
Abfallbeseitigung beschlossen (Gebührenbremse). Für die Gemeinde Haugschlag steht ein 
Betrag von rund ú 8.000,- zur Verfügung. Der Gemeinderat hat beschlossen, die Abwicklung 
und Weitergabe dieses Zuschusses durch den Gemeindeverband für Umwelt und 
Abgabeneinhebung im Bezirk Gmünd durchführen zu lassen. Bei der Vorschreibung der 
Müllgebühren im 2. Halbjahr 2024 wird daher bei jeder gebührenpflichtigen Liegenschaft 
automatisch ein Betrag in Abzug gebracht. 
 

Nachstehende Aufträge für den Umbau des alten Milchkühlhauses in Haugschlag zu einer 
barrierefreien WC-Anlage samt Ausstellungsraum wurden vergeben: 
 

Baumeisterarbeiten: Fa. Talkner GmbH, 3860 Heidenreichstein, ú 17.200,- 
Dachsanierung: Fa. Eschelm¿ller GmbH, 3874 Litschau, ú 10.500,- 
Sanitªranlagen: Fa. Apfelthaler, 3860 Heidenreichstein, ú 10.200,- 
Fenster und Türen: Fa. Böhm-Fenster, 3860 Heidenreichstein, ú 10.000,- 
Elektrik, Heizung: Fa. Stark Elektro & Kªlte GmbH, 3860 Heidenreichstein, ú 9.700,- 
 
 

Ich wünsche allen Einwohnerinnen und Einwohnern sowie unseren Gästen 
einen schönen und erholsamen Sommer, den Kindern schöne Ferien und den 
Landwirten eine ertragreiche Ernte. 
 
 
 

Ihr Bürgermeister  
Franz Kuben 
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Der Hauptweg im Friedhof konnte inzwischen fertiggestellt 
werden.  
 
 
 
 
 
 
Zum 60. Geburtstag von unserem Bauhofmitarbeiter Herrn 
Johann Böhm gratulierten die Feuerwehrkameraden sehr 
herzlich. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Informationen über die Trinkwasserwerte  
Information über die Trinkwasserwerte bei den Abgabestellen im Gemeindegebiet von 
Haugschlag vom 01.06.2023: 
 
pH-Wert:    7,2    Natruim:  11,0 mg/l  
Gesamthärte:   7,4 °dH   Kalium:    2,3 mg/l 
Carbonathärte:   3,6 °dH   Kalzium:  48,0 mg/l 
Nitrat:     7,2 mg/l   Magnesium:    3,1 mg/l 

Chlorid:  45,0 mg/l   Pestizide:  < 0,1 µg/l 
Sulfat:   17,0 mg/l 
 
Die Trinkwasserwerte finden Sie unter www.evn.at/home/wasser.  
 

http://www.evn.at/home/wasser
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Wir gratulierten é 

 

 
Zum 90. Geburtstag von Frau Berta 
Neubauer am 18. März gratulierte 
Bürgermeister Franz Kuben sehr 
herzlich. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 
 

 

 
Herr Karl und Frau Katharina Biedermann aus Haugschlag feierten am 25. Februar die 
Eiserne Hochzeit. Herr Bezirkshauptmann Stellv. Christoph Prinz, LL.M. überbrachte das 
Glückwunschschreiben der Frau Landeshauptfrau sowie die Ehrengabe der NÖ 
Landesregierung. Tochter HRin Mag.a Susanne Neuner und Bürgermeister Franz Kuben 
gratulierten ebenfalls sehr herzlich. 
 
  



 

Informationsblatt der Gemeinde Haugschlag  Seite 5 
 

 
 

Wir gratulierten é 

 

 
Zur Geburt von 
Elina Katzian am 
27. März 2024 
gratulierte 
Bürgermeister 
Franz Kuben sehr 
herzlich.  
Über den  
Familienzuwachs 
freuen sich die 
Eltern Sandra und 
Marcel Katzian  
aus Haugschlag. 

 

 
Die Ehrung zum Besten Freiwilligen 2024 
 
Das Waldviertel schöpft einen Gutteil seiner Kraft und Erfolge aus unzähligen Initiativen und dem 
persönlichen Einsatz vieler Menschen, die oft relativ unbedankt großartige Dienste leisten. 
Die BIOEM in Großschönau hat sich zum Ziel gesetzt, Erreichtes aufzuzeigen, Danke zu sagen 
und Motivation für kommende Herausforderungen zu geben.  
Aus diesem Anlass wurden heuer aus 81 Gemeinden die fleißigen Helferinnen und Helfer im 
Hintergrund aller Bezirke und Teilbezirke des Waldviertels geehrt.  
Unter dem Motto ĂEhrung der besten Waldviertler Freiwilligenñ, ¿berreichten Herr Landesrat 
Ludwig Schleritzko in Vertretung von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, und Maria Forstner 
(Obfrau der NÖ Dorf- und Stadterneuerung) die Ehrenpreise an die Geehrten. Unterstützt wird 
diese wertvolle Aktion jährlich vom Land Niederösterreich und von der NÖ Dorf- & 
Stadterneuerung. 

 
Für die Gemeinde Haugschlag 
erhielt Herr Viktor Schierer für 
sein Engagement bei der 
Freiwilligen Feuerwehr 
Haugschlag diese 
Auszeichnung.  
 
 

 
Foto: © Karl H. Tröstl, NÖN 
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Am Palmsonntag gab 
es nach der Hl. Messe 
ĂSuppe im Glasñ zum 
Mitnehmen. 

 
 

 
 

 
 

Fotos: Ernst Mantsch 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Bei dieser Gelegenheit wurde auch den Jubilaren Berta Neubauer und OSR Wolfgang 
Buhl gratuliert. 
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Die Ratschen-Kinder waren 
auch heuer wieder 
unterwegs.   
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Am 13. April fand der Frühjahrsputz statt. 
Danke an alle, die mitgemacht haben. 
 
 
 
 
 
 
Am 27. März 2024 fand eine Funkübung 
der Freiwilligen Feuerwehr Haugschlag 
statt. Die teilnehmenden Feuerwehren 
waren: Reingers, Hörmanns, 
Leopoldsdorf, Illmanns, Litschau, 
Reichenbach, Loimanns, Schandachen, 
Reitzenschlag, Schlag, Schönau und 
Gopprechts.  
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Erstkommunion Reingers ð 27. April 2024  
 

 
 
 

Von links nach rechts: 
Hintere Reihe: 
Karoline Hausegger (pädagogische Verstärkung), Andrea Kahl (Direktorin), Andreas 
Kozar (Bürgermeister Reingers), Kathrin Hinterhoger (Klassenlehrerin, Religionslehrerin 
und Chorleiterin), Andreas Lango (Probst, Dechant), Gerhard Kerschbaum (Moderator) 
Amalia Strohmeier und Lisa Kainz (Ministrantinnen), Stefanie Lendl (Vizebürgermeisterin 
Reingers), Franz Kuben (Bürgermeister Haugschlag) 
 
Erstkommunionskinder:  
Mittlere Reihe: Felix Moldaschl, Leon Moldaschl, Florian Maurer, Matheo Straka, Oskar 
Gelbmann, Karl Böhm, Ben Straka 
Vordere Reihe: Selina Strohmeier, Hanna Ritter, Aurora Weinstabl, Nina Weinstabl, 
Alexandra Frasl, Stephanie Decker, Julia Oppel 
 
Foto und Text zur Verfügung gestellt von: Christian Freitag Fotografie   
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Am 13. Mai 2024 wurden 
Spenden für die Renovierung der 
Kirche in Chlum, welche durch 
einen Brand beschädigt wurde, 
übergeben. Die Spenden in der 
Hºhe von ú 400,- vom 
Osterkonzert in der Pfarrkirche 
Haugschlag und  
ú 250,- von der Pfarre Litschau 
überbrachten Bürgermeister 
Franz Kuben, Moderator MMag. 
Dr. Gerhard Kerschbaum und 
Zdenka Christina Weickmann. 
Die Bürgermeisterin Mag. Jitka 
Bednarova nahm die Spenden in 
Empfang. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

Im Rahmen der Floriani-Messe am 4. Mai 2024 wurden Anna Biedermann, Christoph Kuben 
und Sebastian Mader als Kameradin/Kameraden bei der Freiwilligen Feuerwehr Haugschlag 
angelobt. Im Bild mit Kommandant Franz Kuben, Kommandant Stellv. Helmuth Reisner und 
Moderator MMag. Dr. Gerhard  Kerschbaum. 
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Kinderolympiade Haugschlag 2024  
 

 

Die Dorfjugend Haugschlag erfreute sich heuer erneut über ein neues Rekord-
teilnehmerfeld. 137 Olympioniken verbrachten einen unterhaltsamen Nachmittag und 
verglichen sich in sieben verschiedenen Disziplinen. Sieger waren am Ende alle. 
 

 
 
 
Ein herzliches Dankeschön gilt an die Mitglieder der Dorfjugend Haugschlag sowie an: 
Die Grillcrew Haugschlag, die Freiwillige Feuerwehr Haugschlag, der Gemeinde 
Haugschlag, der Volksbank Litschau und der ERGO Versicherung, den Pokalsponsoren, 
Fa. HESA Litschau, Bürgermeister Franz Kuben, Vizebürgermeister Karl Proll sowie allen 
weiteren Sponsoren. 
 
Wir sehen uns im nächsten Jahr, wenn es wieder heißt: Dabei sein ist alles bei der 
Kinderolympiade Haugschlag 2025! 
 
 
Text und Foto von Dorfjugend Haugschlag  
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Am 20. März 2024 fand in der LFS Edelhof der Gemeindeworkshop des Vereins 
Interkomm statt. Auf der Tagesordnung standen interessante Themen wie 
Bevölkerungsentwicklung und Leerstandsnutzung. 
 
 
 

 

5 Gemeinden kooperieren für Glasfaserausbau  

  
Um Wohlstand, Arbeitsplätze und Lebensqualität langfristig zu sichern und auszubauen, hat die 
österreichische Bundesregierung das Ziel, im Bereich der Kommunikations-infrastruktur ï dem 
Fundament der Digitalisierung ï bis 2030 flächendeckend feste und mobile Gigabit-fähige 
Anschlüsse verfügbar zu haben. Eine flächendeckende Ver-fügbarkeit von leistungsfähigen 
Datenverbindungen in allen Regionen trägt insbesondere auch zur Chancengleichheit zwischen 
Stadt und Land bei. Das ist für die Wirtschaft ebenso wichtig wie für die Bürgerinnen und Bürger. 
F¿r den Ausbau der Regionen stellt die Bundesregierung bis 2026 die sogenannte Ăzweite 
Breitbandmilliardeñ in der Höhe von 1,4 Mrd. Euro bereit. 
  
Die Gemeinden Eggern, Haugschlag, Kautzen, Litschau und Reingers haben sich daher nun im 
Rahmen der 2. Ausschreibung zum Förderungsprogramm BBA2030: OpenNet zu einem 
Konsortium zusammengeschlossen und streben mit der Einreichung des Forschungsprojektes 
ĂFTTH-Versorgung WV Nordñ den weiteren Glasfaserausbau und somit den Aufbau eines 
flächendeckenden FTTH-Netzes an. 
  
Die Stadtgemeinde Litschau tritt dabei als Konsortialführerin auf. Gemeinsam mit der 
STADLMANN Projekt.Prozess+IKT Consulting und der nöGIG Service GmbH wurde das 
gemeinsame Projekt ausgearbeitet und sowohl beim Bund als auch beim Land Niederösterreich 
(NÖ Wirtschafts- und Tourismusfonds) eingereicht. 
  
Ziel des gegenständlichen Projektes ist wie erwähnt der Aufbau eines flächendeckenden FTTH-
Netzes im gesamten nördlichen Bereich des Bezirkes Gmünd. In der Region wurde bereits ein 
großflächiger FTTH-Ausbau durchgeführt bzw. findet gerade statt. Nunmehr sollen alle restlichen 
förderbaren abgelegenen Haushalte, umliegende Katastralen, Ortschaften und Gemeindegebiete 
angeschlossen werden, um das Ziel der Flächendeckung zu erreichen. Durch die Umsetzung 
dieses Projektes würde die direkte Versorgung von weiteren 360 Liegenschaften bzw. Haushalte 
im Einreichgebiet mit FTTH ermöglicht ï im Gesamtkontext können durch das geplante 
Ausbauvorhaben jedoch sogar knapp 600 Haushalte erreicht werden. 
  
Das Projekt würde etwas mehr als 100.000 Laufmeter umfassen und Investitionen in der Höhe von 
mehr als 9,5 Mio. Euro in der Region auslösen, die nur im Falle eines Förder-zuschlags realisierbar 
sind. Mit einer Förderentscheidung ist noch 2024 zu rechnen, wo-durch nach heutigem Stand 2025 
eine Umsetzung und 2026 eine Inbetriebnahme erfolgen könnte. 

  
 



 

Informationsblatt der Gemeinde Haugschlag  Seite 17 
 

 
 
Zum Förderprogramm:  
Das Förderungsprogramm BBA2030: OpenNet strebt die Verfügbarkeit von gigabit-fähigen Open 
Access Netzen in jenen Gebieten Österreichs an, die aufgrund eines Marktversagens nicht oder nur 
unzureichend durch einen eigenwirtschaftlichen Ausbau erschlossen werden. 
  
Die Sonderrichtlinie Breitband Austria 2030: OpenNet bildet die beihilferechtliche Grund-lage zur 
Förderung. Die geförderte Errichtung von Open Access Netzen auf der Grundlage einer flexiblen 
und offenen Netzarchitektur soll den Vorleistungsmarkt beleben und den Dienstewettbewerb am 
Endkundenmarkt gewährleisten. Dadurch soll letztlich auch in den von Marktversagen betroffenen 
Gebieten eine breite Auswahl an innovativen Diensten zur Verfügung stehen. Im Vordergrund steht 
dabei das Interesse an einer flächendeckenden Versorgung von Haushalten, Unternehmen und 
öffentlichen Einrichtungen mit gigabitfähigen Zugängen und der damit verbundenen Möglichkeit, 
innovative Dienste zu nutzen. Darüber hinaus steht die Zielerreichung der Initiative Breitband 
Austria 2030 auch in direktem Zusammenhang mit einer deutlichen Reduktion der Kosten für den 
Ausbau der gigabitfähigen Kommunikationsinfrastruktur in Österreich. 
  
Die von den Förderungswerberinnen bzw. Förderungswerbern im Zuge der Aus-schreibungen 
abgegebenen Förderungsansuchen werden durch das bei der Abwicklungsstelle eingerichtete 
Bewertungsgremium bewertet. Die Qualitätsbewertung nach den im vorliegenden 
Bewertungshandbuch beschriebenen Qualitätskriterien gewährleistet die Kompatibilität des 
Vorhabens mit den Förderungszielen und dient zur Ermittlung der Reihung von Vorhaben. Das 
Auswahlverfahren muss allen Förderungswerberinnen und Förderungswerbern eine objektive, 
transparente, gleichberechtigte und diskriminierungsfreie Behandlung gewährleisten. 

  
Copyright Foto: Stadtgemeinde Litschau 

 
 
 
Von links nach rechts: Vzbgm. Johannes Heißenberger (Litschau), DI Andreas Gabler (nöGIG Service GmbH), Bgm. 
Andreas Kozar (Reingers), Bgm. Rainer Hirschmann (Litschau), Bgm. Franz Kuben (Haugschlag), Ing. Herbert 
Stadlmann, MSc. (STADLMANN Projekt.Prozess+IKT Consulting), Bgm. Karl Schraml (Eggern), StADir. Jürgen Uitz 

(Litschau), Bgm. Manfred Wühl (Kautzen)  
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Kinder- und Jugendfischen am Kastanitzerbach in Türnau 

 
Zu einem Kinder- und Jugendfischen am 
Kastanitzerbach (manchmal auch Kastenitzerbach 
geschrieben) lud Leo Kirchmaier am Donnerstag 
28.03.2024 in die Türnauer Bachwiesen unter dem 
Motto ĂStart in die Angelsaisonñ. Unterst¿tzung fand 
Kirchmaier dabei von einem engagierten Betreuerteam 
aus Fischerinnen und Fischern, die alle im Besitz von 
Fischereidokumenten sind. 
 
Neben dem Vorstellen der Angeltechniken an Bächen 
und einem gemeinsamen Mittagessen wurde im 
Anschluss an das ganztägige Kinderfischen auch zu 
einer Gewªsserreinigungsaktion geladen. ĂDas lockerte 
einerseits das Programm auf und andererseits ist es mir 
wichtig, den Kindern neben den fischereifachlichen 
Inhalten auch einen respektvollen Umgang am 
Gewªsser zu vermittelnñ, f¿hrte Kirchmaier nªher aus. 
Die Gewässerreinigungsaktion startete in Griesbach an 
der tschechischen Reviergrenze am Kastanitzerbach.  
Die Gemeinde Haugschlag unterstützte diese Aktion mit 

Müllsäcken, Warnwesten und Handschuhen für das Reinigungsteam. Die Kinder waren 
mit voller Begeisterung dabei und so waren die Müllsäcke nach kurzer Zeit gefüllt. Alle 
Beteiligten verlangten nach einer Fortführung einer solchen Reinigungsaktion um unsere 
Gewässer sauber zu halten. Mit vielen fischereilichen Eindrücken und zahlreichen 
Fängen wurde das Kinderfischen beendet und für jedes Kind gab es einen 
Gummifischköder als Dankeschön fürs Mitmachen. Viele der teilnehmenden Kinder 
haben heuer bereits die Fischerprüfung abgelegt. Diese ist für Jugendliche ab 14 Jahren 
zwingend vorgeschrieben und kann bereits ab dem vollendeten 10. Lebensjahr besucht 
werden. Nähere Informationen dazu gibt es beim NÖ Landesfischereiverband auf der 
Webseite.  
 
 

 


